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Kulturpreis 2016
„Wir bauen den Kindern eine Brücke in die Zukunft“

Der Kiwanis Club Mühlviertel Kulturpreis 2016 
geht an die Greiner Dilettantengesellschaft

Die Gemeindevertretung und 

die Bediensteten der Stadtgemeinde Grein 

danken für die gute Zusammenarbeit 

im vergangenen Jahr und 

wünschen frohe Weihnachten sowie

viel Glück, Erfolg und 

Gesundheit im neuen Jahr!
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ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

GREIN 

Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Neue Öffnungszeiten 
 ab 1. Jänner 2017!
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Liebe 
Greinerinnen  
und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert!

Vorwort

Grundlage für gute Gemeindepolitik ist 
eine sachliche und konstruktive Basis 
zwischen allen beteiligten Parteien und 
den Mitarbeitern. Diese Basis haben wir 
und ich bedanke mich bei allen Fraktio-
nen und meinen Mitarbeitern dafür. Das 
Jahr 2016 war herausfordernd, aber auch 
sehr spannend.

Neben den großen Themen wie die 
Schaffung von neuem Wohnraum, die In-
nenstadtbelebung und die Schaffung von 
Arbeitsplätzen wurden im heurigen Jahr 
auch einige kleinere Projekte umgesetzt. 
„Zaumschaun und Zaumruafa“ bzw. die 
Ausstellung der Donaukarten mit Ardag-
ger und Neustadtl waren die Fortsetzung 
der guten Zusammenarbeit mit unseren 
niederösterreichischen Nachbarn. 
Die Stiege auf der Schanz wurde nach 
mehrjähriger Sperre wieder errichtet und 
die Verbindung zur Stadt, vor allem für 
die Schulkinder, wieder hergestellt. 
Mit dem Projekt E-Car-Sharing haben 
wir ein Zukunftsprojekt initiiert, das 
Greinern die Möglichkeit gibt, Elektroau-
tos zu günstigen Konditionen zu nutzen. 
Zu guter Letzt wurde auch mit kräftiger 
Unterstützung von unserem Landespo-
lizeidirektor und dem zuständigen Lan-
desrat Steinkellner die Beleuchtung des 
Brückenkopfes der Donaubrücke und 
des Kontrollpunktes umgesetzt.
Die neue Bushaltestelle beim Bahnhof 
Grein-Bad Kreuzen wurde fertiggestellt.

Neben diesen Aktivitäten ist die Verbes-
serung der finanziellen Situation unse-
rer Gemeinde natürlich auch ein wichti-
ges Ziel, um in unseren Entscheidungen 
wieder selbständiger zu werden. Hier 
wurden einige Schritte gesetzt. So konn-
te durch Nachverhandeln mit unserem 
Stromanbieter eine jährliche Einsparung 

von knapp 20.000,00 Euro und die Über-
nahme der Kosten für die E-Ladestation 
erzielt werden. Durch Überarbeitung des 
Saunabetriebes konnten ca. 50 % des 
Abganges eingespart und eine Schlie-
ßung vermieden werden. Auch mit den 
Betreibern des Eltern-Kind-Zentrums 
konnte gemeinsam eine mittelfristige 
Einsparung von ca. 8.000,00 Euro, die in 
zwei Schritten umgesetzt wird, erzielt 
werden. 

Als nächste Schritte werden die Umstel-
lung der Straßenbeleuchtung auf LED, 
die Reinigung der öffentlichen Gebäude 
und der Freibadbetrieb mit externer Un-
terstützung analysiert.
Nach der Neueröffnung der Kaffeesie-
derei Blumensträußl und der Vinothek, 
hat auch der neue Bioladen eröffnet. Die 
Ansiedlung verschiedener Ärzte, stark 
unterstützt von unserem Gemeindearzt,  
ist ein Gewinn für Grein. Ein weiterer gro-
ßer Schwerpunkt ist die Situation der 
Arbeitsplätze, speziell das Skloib-Areal. 
Hier wird vom neuen Eigentümer „Aigner 
Immobilien“ intensiv an einem Konzept 
und der Verwertung gearbeitet.

Mit der Sanierung des Stadttheaters 
steht Grein ein Großprojekt ins Haus. 
Der Grundsatzbeschluss im Gemeinderat 
wurde gefasst, die Umsetzung wird der-
zeit beim Land geprüft. 
Sehr erfreulich ist, dass das Projekt Go-
belwarte nach vielen Jahren Wartezeit in 
die Finalisierung geht. Nach Abstimmung 
mit verschiedenen Stellen und engagier-
ten Helfern ist es gelungen, die Finanzie-
rung für einen Neubau aufzustellen. 
Mit der Kreuznerstraße erwartet uns 
auch ein Kanalbau-Großprojekt, das wir 
in den nächsten Jahren abarbeiten müs-
sen.

Der „Greiner Feuerzauber“ war neben 
den sehr erfolgreichen traditionellen kul-
turellen Veranstaltungen Werbung für 
Grein und eine gelungene Premiere am 
Kai. 2017 ist durch die terminliche Situa-
tion mit den Clamkonzerten kein Termin 
möglich, für 2018 ist eine Neuauflage 
aber schon eingeplant.

Folgende aktuelle Themen beschäfti-
gen uns gerade:
Flächenwidmungsplan:
Ein Begehungs- und Abstimmungster-
min mit den zuständigen Landesstellen 
hat stattgefunden, die schriftlichen Stel-
lungnahmen stehen noch aus. Nach Ein-
treffen dieser Stellungnahme wird das 
Verfahren im Gemeinderat fortgesetzt.

Aktion „Junge Gemeinde“:
Einer Delegation bestehend aus Fabiola 
Gattringer, Tanja Neudorfhofer und Rai-
ner Barth wurde das Zertifikat „Junge 
Gemeinde“ bei einem Festakt im Linzer 
Landhaus verliehen. Vielen Dank an alle, 
die hier mitgearbeitet haben.

Logopädin im Feuerwehrhaus:
Leider ist es bis dato noch nicht gelungen, 
eine Logopädin für den Greiner Standort 
zu finden. Das Hilfswerk ist aktiv auf der 
Suche und hat die Position in Oberöster-
reich ausgeschrieben.

Ich wünsche allen Greinerinnen und 
Greinern ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch und alles 
Gute, viel Gesundheit und Erfolg für 2017!

Ihr Bürgermeister

Mag. Rainer Barth
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Beschlüsse des Gemeinderates vom 17. November 2016

Prüfungsbericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom 
04.10.2016
Der Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 04.10.2016 mit 
den Themen Kassenprüfung, Parkraumüberwachung und Sen-
kung der Bankspesen wurde einstimmig zur Kenntnis genom-
men. 

Verpachtung des Badbuffets in der Freizeitanlage Grein
Das Badbuffet wird an Frau Dilek Enez, Perg, verpachtet, der 
Pachtvertrag wurde beschlossen. – Familie Enez führt auch das 
Badbuffet mit Pizzeria im Freibad Bad Kreuzen und möchte den 
Betrieb in der Freizeitanlage Grein ebenfalls ganzjährig führen. 

Saunabetrieb
Es wurde beschlossen, die Sauna während der Wintersaison 
2016 an zwei Tagen pro Woche, Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr und 
Samstag, 17.00 bis 22.00 Uhr, zu betreiben. Der Preis für den 
Zehnerblock wird mit 100,00 Euro festgesetzt. Sollten zu Sai-
sonende noch Eintritte auf dem Block sein, kann der Block beim 
Stadtamt Grein zurückgegeben werden, die Eintritte werden zu 
à 10,00 Euro rückvergütet. 

Erweiterung der Radwegrampe im Zuge der Donaubrücke-
Sanierung; Gewährung von Bedarfszuweisungsmittel
Für das Projekt „Donaubrücke - Sanierung“ wurde vom Land 
Oö. folgende Finanzierung festgelegt:
Landeszuschuss Radwegebau 15.000,-- Euro
Landeszuschuss Verkehr 15.000,-- Euro
Bedarfszuweisungsmittel 45.000,-- Euro
Landeszuschuss Bauleistungen 75.000,-- Euro
Summe 150.000,-- Euro
Der Finanzierungsplan wurde in der vorliegenden Form be-
schlossen.

Vermietung von Räumlichkeiten im Feuerwehrhaus; Miet-
vertrag mit der Caritas für Menschen in Not - Flüchtlingshilfe
Im FF-Haus werden Räumlichkeiten im Ausmaß von 73,80 m² 
an die Caritas für Menschen in Not - Flüchtlingshilfe zum Preis 
von 6,00 Euro pro Quadratmeter zuzüglich 250,00 Euro Be-
triebskostenpauschale und MWSt. vermietet. Der Mietvertrag 
wurde beschlossen.

Jugendtaxi
Auf Grund der neuen Förderkriterien für Jugendtaxis wird der 
Selbstbehalt von einem Drittel der Kosten bei der Ausgabe vom 
Stadtamt Grein von den Jugendlichen eingehoben. 

Feuerwehr-Gebührenordnung
Für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Grein wurde eine neue 
Feuerwehr-Gebührenordnung beschlossen. 

Bebauungsplan Nr. B042.00 „Greinburgstraße/Tischler“
Der Bebauungsplan Nr. B 042.00 „Greinburgstraße/Tischler“ 
wurde laut vorliegendem Entwurf des Ortsplaners DI Marcus 

Girardi vom 18.07.2016 beschlossen. Das Genehmigungsverfah-
ren wird fortgesetzt.

Leistungsverträge für Freizeitbetreuung an VS und NMS mit 
Diakonie Zentrum Spattstraße für Freizeitpersonal SPF-Kin-
der
Im Freizeitteil der Nachmittagsbetreuung wird für Kinder mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf eine zusätzliche Betreu-
ungskraft eingesetzt, die über das Diakoniezentrum Spatt-
straße angestellt ist. Die entsprechenden Verträge wurden 
beschlossen. 

Theaterausstellung 2017; Grundsatzbeschluss
Es wurde beschlossen, im Jahr 2017 wieder eine Theateraus-
stellung (Historisches Stadttheater Grein und Stadtmuseum) 
durchzuführen. Schwerpunkt soll das 200-Jahr-Jubiläum der 
Stadtkapelle Grein sein. Als Kostenrahmen für verschiedene 
Anschaffungen wird ein Betrag in der Höhe von 5.000,00 Euro 
festgesetzt. 

Altes Rathaus/Stadttheater Grein; Sanierung
Der Grundsatzbeschluss für die Sanierung des Alten Rathauses 
mit dem Stadttheater Grein wurde gefasst und der Kosten-
schätzung die Zustimmung erteilt, damit die Verhandlungen 
mit dem Land Oö. aufgenommen werden können. 

Sanierung Kanal Kreuznerstraße; Grundsatzbeschluss
Für die Ausführung eines Kanalstranges in der Kreuzerstraße 
wird ein Projekt erstellt und dem Bauvorhaben grundsätzlich 
die Zustimmung erteilt. Die Bauarbeiten werden voraussicht-
lich mit Herbst 2017 beginnen.

Ladestation für E-Fahrzeuge
Mit der ENAMO Ökostrom GmbH wurden ein Kaufvertrag und 
der Betriebsführungsvertrag betreffend die Errichtung ei-
ner E-Ladestation, welche dem Aufladen von mehrspurigen  
E-Fahrzeugen dient, beschlossen.
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Gebühren und Hebesätze 2017

Im Sinne des § 76 Abs. 4 der Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF. wird kundgemacht, dass der Gemeinderat der Stadtgemeinde Grein 
in der am 14. Dezember 2016 abgehaltenen öffentlichen Sitzung die Gebühren und Hebesätze für das Finanzjahr 2017 wie folgt 
festgesetzt hat:

Grundsteuer für land- u. forst wirtschaftliche Betriebe (A)  500 v.H. des Steuermessbetrages

Grundsteuer (B)  500 v.H. des Steuermessbetrages

Hundeabgabe Euro 22,00 für den 1. Hund   *)
 Euro 22,00 für jeden weiteren Hund
 Euro 20,00 für Wachhunde
*) die Hundeabgabe für den 1. Hund im ländlichen Raum (Ortschaften) wird um 50 % ermäßigt.

Kanalbenützungsgebühr Euro 3,98 zuzüglich Umsatzsteuer per m³ Wasserverbrauch

Tarif für die Übernahme von Fäkalien in die Kläranlage: Euro 3,98 zuzüglich Umsatzsteuer per m³

Wasserbezugsgebühr Euro 1,70 zuzüglich Umsatzsteuer per m³ Wasserverbrauch

Wasserzählermiete Euro 0,73 zuzüglich Umsatzsteuer (3-5 m³ - Zähler) per Monat

Wasserzählermiete Euro 1,09 zuzüglich Umsatzsteuer (7-20 m³ - Zähler)per Monat

Wasserzähler mit größeren Maßen Euro 13,08 zuzüglich Umsatzsteuer per Monat

Anschlussgebühren
Wasserversorgungsanlagen Euro 12,89 pro m², mindestens  Euro 1.934,--
je Berechnungsanteil + USt. (entspricht einer Gebührenfläche von 150 m²)
Abwasserentsorgungsanlagen Euro 21,51 pro m², mindestens  Euro 3.226,--
je Berechnungsanteil + USt. (entspricht einer Gebührenfläche von 150 m²)
Die Mindestanschlussgebühren sind jeweils per 1.1. eines jeden Jahres im Ausmaß der Steigerung des Verbraucherpreisindexes in 
den vergangenen 12 Monaten, verlautbart durch das Österreichische Statistische Zentralamt, auf der Basis von 1986 anzupassen.

Schülerausspeisung
Kindergartentarif Euro 3,50 pro Mahlzeit inkl. USt.
Schülertarif Euro 4,00 pro Mahlzeit
Lehrertarif Euro 5,00 pro Mahlzeit inkl. USt.

Nachmittagsbetreuung
1 Tag/Woche Euro 26,40 pro Monat
2 Tage/Woche Euro 35,20 pro Monat
3 Tage/Woche Euro 52,80 pro Monat
4 Tage/Woche Euro 70,40 pro Monat

Vorrübergehende Schüler-Nachmittagsbetreuung (Notsituation)
Tagestarif Euro 7,00

Geschwisterermäßigung Schüler-Nachmittagsbetreuung (ab 2. Semester Schuljahr 2016/2017)
50 % Ermäßigung für das 2. Kind vom günstigeren Betrag

Begleitpersonal beim Kindergartentransport 
Kindergartenjahr 2016/2017 Euro 18,00 pro Kind und Monat inkl. USt.
Kindergartenjahr 2017/2018 Euro 25,00 pro Kind und Monat inkl. USt.
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Präsentationsfortsetzung 
der Gemeindeausschüsse:
Die Arbeit des Sozialausschusses

Im Sozialausschuss laufen viele Agenden zusammen: Jugend-, 
Familien, Senioren- und Integrationsangelegenheiten sowie 
Schul- und Kindergartenangelegenheiten. 
Die Stadtgemeinde Grein ist bereits eine zertifizierte „fami-
lienfreundliche“ Gemeinde und wir befinden uns auch aktuell 
in einer neuen Zertifizierungsperiode. Wir beteiligen uns auch 
an der UNICEF-Initiative „kinderfreundliche“ Gemeinde. Dafür 
sind Maßnahmen zu planen und umzusetzen. 
Im Ausschuss werden Beratungen darüber geführt und hier 
laufen die Informationen zusammen, bevor Maßnahmen von 
der Gemeinde umgesetzt werden bzw. an den Gemeinderat als 
Empfehlung ergehen. Großes Thema hierbei ist auch die Barri-
erefreiheit in der Gemeinde sowie der Erhalt und die Schaffung 
von Angeboten für Jugendliche. 
Regelmäßige Tagesordnungspunkte sind das jährliche Kinder-
ferienprogramm, die Nachmittagsbetreuung und Angebote für 
Familien wie das Mutter-Kind-Zentrum oder die Windeltonne. 
Durch die geleistete Ausschussarbeit in den letzten beiden 
Jahren durfte Ausschussobfrau Mag. Fabiola Gattringer im No-
vember auch die Urkunde für die Auszeichnung „Junge Gemein-
de“ in Empfang nehmen.“

Ausschussobfrau ist GR Mag. Fabiola Gattringer, ihr Stellver-
treter GR Christian Frühwirth. Die weiteren Mitglieder sind  
GR Anita Tiefnig, GR Elfriede Brandstetter, GR Bianca Ebner, 
GR Reinhard Huber und StR Anton Rosenleitner.

Mutterberatung
Grein, Kreuznerstraße 33 (Feuerwehrhaus)

Donnerstag, 12. Jänner 2017, 15.00 Uhr
Donnerstag, 09. Februar 2017, 15.00 Uhr
Donnerstag, 09. März 2017, 15.00 Uhr
Donnerstag, 20. April 2017, 15.00 Uhr
Donnerstag, 11. Mai 2017, 15.00 Uhr
Donnerstag, 08. Juni 2017, 15.00 Uhr

Containerstandplätze
Durch die Schließung des Containerstandplatzes Luger kommt 
es leider jetzt vermehrt zu Verunreinigungen bei den Stand-
plätzen SPAR-Parkplatz Seilerstätte und am Wienerweg.
Bitte lagern Sie Ihre getrennten Altstoffe nur in den Contai-
nern und nicht daneben (siehe Bild) ab. Mit den neuen Öff-
nungszeiten des ASZ sollte dies möglich sein. Lagerung von 
Restmüll und grobe Verunreinigungen haben zur Schließung 
des Standplatzes Luger geführt, wir möchten weitere Schlie-
ßungen vermeiden. 
Die Container vom Standplatz Luger befinden sich jetzt auf 
dem Gemeindebauhof in Ufer und auch dort können getrennt 
Altstoffe entsorgt werden.
Die beste Alternative ist die Entsorgung Ihrer Altstoffe im ASZ 
Grein, wo Ihnen die kompetenten Mitarbeiter bei der Entsor-
gung und Trennung gerne helfen.

Altstoffsammelzentrum 
Grein
Ab 01. Jänner 2017 ist das Altstoffsammelzentrum Grein an fol-
genden Tagen geöffnet:
Mittwoch 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr
Freitag 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr
Samstag 09.00-12.00 Uhr

Um auch denjenigen eine Entsorgungsmöglichkeit zu geben, 
für die die bisherigen Öffnungszeiten des ASZ nicht möglich 
waren und um den Wegfall des Sammelplatzes Luger zu kom-
pensieren, wird das ASZ ab dem neuem Jahr auch am Samstag 
geöffnet haben. Bitte beachten Sie, dass es ab Jänner am Mitt-
woch und Freitag jeweils eine Stunde Mittagspause gibt. 
Bitte nehmen Sie das Angebot des ASZ in Anspruch, damit un-
sere Sammelinseln (Parkplatz SPAR, Wienerweg und Bauhof in 
Ufer) sauber gehalten werden. 

Amtliche Mitteilungen

Bauverhandlungstermin 
beim Stadtamt Grein
Freitag, 23. Dezember 2016
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Blutspendeaktion
Bei der Blutspendeaktion in unserer Ge-
meinde am 24.11.2016 haben insgesamt 
72 Personen Blut gespendet. 
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz 
für Oberösterreich dankt Ihnen sehr herzlich für Ihre Unterstüt-
zung.
Sie sorgen mit Ihrer Spende für die Versorgung der Oö. Kran-
kenhäuser mit Blut und Blutprodukten, damit Patienten im 
Notfall geholfen werden kann.

Vermietung 
von Schaufenstern
Das neue Wohngebäude der NEUE HEIMAT Oberösterreich Ge-
meinnützige Wohnungs- und SiedlungsgesmbH am ehemali-
gen Ziegler-Areal wurde fertiggestellt und die 17 Wohnungen 
konnten von den Mietern am 03.11.2016 bezogen werden. 
An der Gebäudefront zur Hauptstraße befinden sich in diesem 
Gebäude acht Schaufenster, die zu einem Anerkennungsbei-
trag vermietet werden.
Interessenten wie Vereine, Firmen, Private etc. werden er-
sucht, sich diesbezüglich mit Herrn Mag. Hannes Wiesinger, 
NEUE HEIMAT Oö. Linz, Tel. 0732/653301/810 in Verbindung 
zu setzen. 

Fahrplanänderungen
Wie jedes Jahr wurden auch heuer Mit-
te Dezember (konkret am 11.12.2016) die 
Fahrpläne im öffentlichen Verkehr umge-
stellt. Fahrplanangebote, Liniennummern 
und Abfahrtszeiten können sich dadurch ändern.
Für Fahrgäste ist es daher jetzt ratsam, sich über die neuen 
Fahrpläne zu informieren, damit sie nicht an der Haltestelle mit 
unliebsamen Überraschungen konfrontiert werden.
Neue Fahrplanfolder der Regionalbuslinien, sowie ÖBB-Zug-
fahrpläne für die Strecke St.Valentin-Sarmingstein können je-
derzeit beim Stadtamt Grein abgeholt werden.
Fahrpläne der WESTbahn können auf www.westbahn.at ange-
sehen und heruntergeladen werden.
Des Weiteren informieren natürlich die Mitarbeiter im OÖVV 
Kundencenter unter 0732/ 66 10 10 66, kundencenter@ooevv.
at und in den OÖVV Verkehrsunternehmen, sowie die Aushän-
ge an den Haltestellen über Fahrplanänderungen.

Winterdienst
Pflichten der Anrainer § 93 der StVO 1960 
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienen-
den Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.
Bei den Arbeiten ist darauf zu achten, dass der Abfluss der 
Oberflächenwässer von der Straße nicht behindert wird und 
Wassereinlaufgitter nicht verlegt werden.
Das Abschieben von Schnee aus Hauszufahrten auf die Stra-
ße ist untersagt.
Die Eigentümer müssen weiters dafür sorgen, dass Schnee-
wechten oder das Eis von den Dächern ihrer an der Straße gele-
genen Gebäude entfernt werden.
Durch die Arbeiten dürfen die Straßenbenützer nicht gefährdet 
oder behindert werden. 

Abstellen von Fahrzeugen
Wie immer wieder festgestellt werden muss, stellen Auto-
besitzerInnen ihre PKW auf öffentlichem Grund ab. Da die 
meisten dieser Autos verkehrsbehindernd bzw. widerrechtlich 
abgestellt sind, werden die Haus- und Liegenschaftsbesitzer 
dringend ersucht, auf eigenem Grund Abstellplätze zu errich-
ten.
Auch beschweren sich die Schneepflugfahrer immer wieder 
über am Straßenrand abgestellte Autos, da die Schneeräu-
mung und -streuung nicht ordnungsgemäß durchgeführt wer-
den kann. 

Um einen reibungslosen Winterdienst zu gewährleisten, 
stellen Sie bitte Ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund ab.

Silvesterknallerei
Aus gegebenem Anlass möchten wir wieder darauf hinweisen, 
dass die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen ab 
der Kategorie F2 im Ortsgebiet verboten ist.
Für die Kategorien F3 und F4 ist eine Bewilligung gemäß Py-
rotechnikgesetz 2010 von der Bezirkshauptmannschaft Perg 
erforderlich.
Besonders bitten wir um Rücksicht auf ältere Personen, Kinder 
und Haustiere.

TelefonSeelsorge Oö.
Seit mittlerweile 50 Jahren ist die TelefonSeelsorge Oberöster-
reich - Notruf 142 - für Menschen in schwierigen Lebenssituati-
onen da: kostenlos, vertraulich und rund um die Uhr.
Die TelefonSeelsorge ist ein vertrauensvoller Gesprächspart-
ner, der stets ein offenes Ohr für die Sorgen, Ängste und Nöte 
der AnruferInnen hat.
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Nächste  
Gemeinderatssitzungen
Donnerstag, 16. März 2017, 19.00 Uhr
Donnerstag, 11. Mai 2017, 19.00 Uhr
Donnerstag, 29. Juni 2017, 19.00 Uhr

Fotos von Grein gesucht!
Für die Gestaltung unserer Gemeindenachrichten würden wir 
gerne Ihre interessanten Greinfotos abdrucken. Bitte schicken 
Sie Ihre Schnappschüsse an das Stadtamt Grein oder per E-Mail 
an: wahlmueller@grein.ooe.gv.at
Die Überlassung der Fotos soll kostenlos sein, die Einsender 
können nicht namentlich erwähnt werden. Danke im Voraus für 
Ihre Zusendung.

Christbaum am Stadtplatz
Der prachtvolle Weihnachtsbaum am Stadtplatz wurde heuer 
von der Agrargemeinschaft Grein gespendet, wofür wir uns 
herzlich bedanken.

Waldbodensanierung 2016
Seit Oktober 2016 werden in Oberösterreich Bodenverbesse-
rungen auf Waldflächen mittels Kalkung durchgeführt. 
Magnesiumkalk ist ein reines Naturprodukt und hat die Auf-
gabe, die Säurebelastung des Bodens zu kompensieren, das 
Ungleichgewicht zwischen Stickstoff und anderen Nährstoffen 
zu reduzieren und vorhandene Bodennährstoffe für die Bäume 
verfügbar zu machen. 
Die in manchen Gebieten starke Versauerung des Oberbodens 
führte zu vielen Problemen wie Bildung von inaktiven Rohhu-
musschichten, Verschwinden der bodenverbessernden Regen-
würmer, Auftreten von Sirococcus-Zweigpilzen und dem Ab-
sterben von Ästen und ganzen Bäumen. 
Die Kalkung ist der erste Schritt zur Bodengesundheit. Durch 
den Abbau der Bodenstreu werden auch die Bedingungen für 
die Waldverjüngung verbessert.
Die Ausbringung des Kalkes erfolgt von der Forststraße oder 
von Rückewegen aus mittels eines auf einem Unimog aufge-
bauten Blasegerätes. Dabei kann es in Abhängigkeit von der 
Witterung zu entsprechender Staubentwicklung und dem Ab-
driften von kleinen Materialmengen kommen. 
Die Kalkung wird von den Waldeigentümern in Zusammen-
arbeit mit dem Oö. Landesforstdienst und der Oö. Landwirt-
schaftskammer durchgeführt und im Rahmen des Waldförde-
rungsprogrammes der ländlichen Entwicklung von EU, Bund 
und Land gefördert. 

Fahrbahnschäden auf 
Gemeindestraßen
Durch die Verlegung eines Glasfaserkabels mussten Grabungs-
arbeiten auf und neben Gemeindestraßen durchgeführt wer-
den.  Die beschädigten Straßen müssen durch die Verursacher-
firma wieder instandgesetzt werden, zB die Kreuznerstraße, 
welche derzeit erst als Rohtrasse wiederhergestellt wurde.
Bitte haben Sie noch etwas Geduld und beachten Sie die Hin-
weisschilder, damit an Ihrem Fahrzeug keine Schäden entste-
hen.

Trinkwasser: 
Prüfergebnisse
Einige Daten über das Prüfergebnis des Trinkwassers von Grein:
pH Wert 7,21
Gesamthärte 9,9
Carbonathärte 7,6
Calcium 46,1
Magnesium 15,0
Nitrat 14,5
Nitrit < 0,01
Eisen 30,032
Sollten Sie noch weitere Daten interessieren, können Sie gerne 
in das Untersuchungsergebnis Einsicht nehmen. 

„Super-Pass-Jahr 2017“
Für Grenzübertritte ist ein Reisepass erforderlich. Er dient als 
Nachweis der Staatsangehörigkeit und der Identität. Den An-
trag für die Ausstellung eines Reisepasses können Sie bei den 
Bezirkshauptmannschaften, Magistraten oder bei der Wohn-
sitzgemeinde einbringen. 
Im Jahr 2017 werden 1,1 Mill. Reisepässe ihre Gültigkeit verlie-
ren. Bitte kontrollieren Sie das Ablaufdatum Ihres Passes und 
stellen Sie rechtzeitig einen Antrag auf einen neuen Pass, da-
mit Sie den Stress in letzter Minute vor dem kommenden Ur-
laub vermeiden. 
Erforderliche Unterlagen bei Neuausstellung („Verlänge-
rung“) eines Reisepasses:
•	 Alter Reisepass
•	 Ein Passbild (Hochformat 35x45 mm),  

nicht älter als 6 Monate
•	 Evtl. Heiratsurkunde 

(bei Namensänderung gegenüber altem Pass)
•	 Evtl. Nachweis eines akad. Grades
Kosten: 
75,90 Euro 
(bitte abgezählt zum Stadtamt Grein mitbringen, wenn Sie hier 
Ihren Reisepass beantragen)
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Kalender 2017 
„Menschen bei der Arbeit“ und „Grein in Hochwässern“ sind die 
Themen des Grein-Kalenders 2017. 
Die originellen Fotos wurden von Dr. Karl Hohensinner recher-
chiert. Selten sind die Bilder von den Hochwässern 1897 und 
1899. Damals wurde von einem professionellen Fotografen 
eine Fotoserie angeboten, die als Leporello verkauft wurde. 
Sauabstechen, Heueinbringen, Hausbauen, Straßenbauen, Ei-
senbahnbau: Es sind die Menschen zu sehen, welche die Arbeit 
verrichten. Wir sehen ihr Handwerkszeug und die Lebensver-
hältnisse.

Die Stadtgemeinde Grein leistet so einen wichtigen Beitrag 
zum Wissen um die Heimat und zur Verbundenheit mit unserer 
Region. Das erste Exemplar des druckfrischen Kalenders wurde 
von Frau Helga Grünsteidl an Bürgermeister Rainer Barth über-
reicht, da die meisten Bilder aus der digitalen Foto-Sammlung 
der Stadtgemeinde Grein entnommen sind.
Der allseits begehrte Kalender „Grein in alten Ansichten“ für 
das Jahr 2017 ist in drei verchiedenen Größen ab sofort in der 
Buchhandlung Grünsteidl, Hauptstraße 2, Grein, zum Preis von 
(A5) 16,90 Euro, (A4) 22,90 Euro bzw. (A3) 29,90 Euro, erhält-
lich.

Termine für 
Veranstaltungskalender
Vereine, Institutionen etc. mögen bitte dringend kommen-
de Termine für Veranstaltungen bei Herrn Harald Wahlmüller, 
Stadtamt Grein, bekannt geben!

Nachmittagsbetreuung – 
Geschwisterermäßigung 
Ab dem 2. Semester des Schuljahres 2016/21017 kann für Ge-
schwister, die die Nachmittagsbetreuung der Volksschule Grein 
besuchen, eine Geschwisterermäßigung angeboten werden. 
Als familienfreundliche Maßnahme ist für das 2. Kind nur die 
Hälfte des Betreuungsbeitrages zu entrichten. 

Jugendtaxi
Auf Grund einer Änderung der Förderrichtlinien für Jugendtaxis 
muss ab 01.01.2017 ein Drittel der Kosten für Jugendtaxigut-
scheine von den Jugendlichen selbst finanziert werden.
Im Quartal werden - wie bisher - 20 km pro Jugendlichem im 
Wert von 15,00 Euro ausgegeben. 
Ab 01.01.2017 ist pro Quartal ein Selbstbehalt von 5,00 Euro 
bei Abholung der Gutscheine direkt an das Stadtamt Grein zu 
zahlen. Wir bitten um Verständnis. 

Theaterbus zum 
Landestheater Linz
Gemeinsam mit Sigl Reisen bietet das Landestheater Linz in 
der nächsten Spielzeit wieder den Theaterbus zu Vorstellungen
im Musiktheater und im Schauspielhaus an. Mit dem Theater-
bus kommt man sicher und bequem auch ohne Auto zu den 
Vorstellungen. 
•	 Freitag, 30.12.2016, 19.30 Uhr “Der Nussknacker” (Tanz)
•	 Freitag, 06.01.2017, 15.00 Uhr “Hänsel & Gretel” (Oper)
•	 Samstag, 07.01.2017, 19.30 Uhr “Salome” (Oper)
Termine, Buchung und Anmeldung bei Sigl Reisen, Bad Kreu-
zen, 07268/21237, office@sigl-reisen.at.

Nahversorger-Zertifikat für 
Druckerei Neudorfhofer
Der Betrieb Graphik-Druck Neudorfhofer GmbH wurde im Ok-
tober 2016 mit dem Nahversorger-Zertifikat, überreicht duch 
die Landesobfrau des Oö. Wirt-
schaftsbundes Doris Hummer, 
ausgezeichnet.

Oö. Wirtschaftskammerpräsi-
dent Rudolf Trauner, Oö. Wirt-
schaftsbund-Direktor Wolfgang 
Greil und Bezirks-Wirtschafts-
kammer-Obmann Wolfgang 
Wimmer waren von der Vielfäl-
tigkeit des Druckangebotes be-
eindruckt. Unternehmerin Tanja 
Neudorfhofer ist stolz, dieses 
Zertifikat erhalten zu haben. 

Wir gratulieren recht herzlich!
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Tag der älteren Generation
Rund 120 Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 75 Jahre und äl-
ter sind, folgten der Einladung von Bürgermeister Mag. Rainer 
Barth zum Tag der älteren Generation am Sonntag, den 16. Ok-
tober 2016.
Die Feier wurde von der Stadtkapelle Grein musikalisch um-
rahmt, dafür herzlichen Dank. Die Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Grein, die Gemeindevertretung sowie die Obmänner 
des Pensionistenverbandes und Seniorenbundes begleiteten 
die Teilnehmer zum gemeinsamen Festgottesdienst in die 
Stadtpfarrkirche Grein, wo Pfarrer Mag. Leopold Gruber die  
Hl. Messe feierte. 
Anschließend waren die Teilnehmer des Altentages zum ge-
meinsamen Mittagessen in das Gasthaus „Zur Traube“ gela-
den, wo sie bestens bewirtet wurden. Die ältesten Teilnehmer 
wurden von Vizebürgermeisterin Ing. Tanja Neudorfhofer und 
Vizebürgermeister Stefan Göbl herzlich geehrt. 
Herzlichen Dank an alle Greinerinnen und Greiner für die Teil-
nahme.

„Junge Gemeinde“ 
Die Stadtgemeinde Grein erhielt am 25. November 2016 beim 
Landeskongress bereits zum dritten Mal die Auszeichnung zur 
„Jungen Gemeinde“ im Landhaus in Linz verliehen. 
Bürgermeister Mag. Rainer Barth und Vizebürgermeisterin Ing. 
Tanja Neudorfhofer durften gemeinsam mit Ausschussobfrau 
Mag. Fabiola Gattringer die Auszeichnung zur „Jungen Gemein-
de“ entgegennehmen. Neben der Auszeichnung wird für die er-
arbeiteten Maßnahmen vom Landesjugendreferat ein Förder-
beitrag von 500,-- Euro zur Unterstützung in der Jugendarbeit 
zur Verfügung gestellt. 

Ältester Herr: Christian Peter Mandlmayr, Ufer 17, 94 Jahre

Älteste Dame: Maria Kronsteiner, Ignaz-Schwaiger-Weg 3, 92 Jahre

Kyokushin Karate Club
Nur in einem gesunden Körper wohnt ein gesunder Geist.
Es ist medizinisch erwiesen, dass Sport glücklich macht. Gera-
de Kinder brauchen Bewegung und müssen gefordert werden. 
Kyokushin Karate ist Sport auf höchstem Niveau. Es fordert 
den Körper und trainiert den Geist. Disziplin steht dabei an 
oberster Stelle. Bei einem Schnupperkurs kann sich jeder davon 
überzeugen.

Willkommen sind alle Neueinsteiger und Bewegungshungrigen 
ab fünf Jahren, Jugendliche und Erwachsene. Es wird mit einfa-
chen Übungen und Bewegungsabläufen begonnen, damit man 
einen kleinen Einblick in das Herz des Kyokushin Karate be-
kommt. So fühlt man sich bald körperlich, geistig und seelisch 
jeder Belastung im schulischen, beruflichen und privaten Alltag 
gewachsen. Sensei Bogdan Mielnik wird einem schrittweise für 
die Kunst des Karatesports begeistern. 
Ort: Turnsaal Volksschule Grein 
Zeit: jeden Samstag um 17.00 Uhr
Anmeldung: Bogdan Mielnik 0676/3547737 Entgeltliche Einschaltung
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Gratulationen
Wir gratulieren zu folgenden Jubiläen:

zum 75er:
Rosa Maria Aschauer, Brucknerstraße 3/1
Franz Aigner, Franz-Herndl-Weg 1
Viktoria Tiefenbacher, Christ.-Zeller-Str. 11
Helmut Gruber, Neue Heimat 7/1
Rosemarie Moser, Panholz 2

zum 80er:
Theresia Haderer, Greinburgstraße 26/1
Herta Völtz, Auf der Schanz 4
Maria Reisinger, Christoph-Zeller-Str. 10/1

zum 85er:
Johann Spiegl, Greinburgstraße 26/1
Stefanie Huemer, Breitenangerstraße 15/2

zum 90er:
Johann Schiefer, Franz-Xaver-Müller-Str. 5/1
Karoline Auguste Loidl, Hauptstraße 15
Maria Strasser, Greinburgstraße 26/1

zum 95er:
Maria Panhofer, Greinburgstraße 26/1

zur Goldenen Hochzeit:
Josef und Caecilia Nösterer, Wienerweg 37/1
Franz und Adelheid Aigner, Franz-Herndl-
Weg 1

zur Diamantenen Hochzeit:
Julius und Maria Seyer, Fadingerstraße 18/2

zur Eisernen Hochzeit:
Johann und Stefanie Gubi, Berggasse 6/1

Gesunde Gemeinde Grein
Vortrag „Psychische Gesundheit“ am 27.10.2016
Positiv und wortwörtlich herzig berichtete Mag. Barbara Lamm 
über die Kunst des Glücks und die Erkenntnisse aus der positi-
ven Psychologie. Sie vermittelte zahlreiche 
Anregungen, wie man seine soziale, psychi-
sche und seelische/spirituelle Gesundheit 
pflegen kann. 4 Tipps, die sie den Vortrags-
teilnehmern zur Förderung der psychischen Gesundheit mitge-
geben hat: 
1. Sage nur dann JA, wenn du auch JA meinst
2. Sage NEIN, wenn du innerlich NEIN fühlst
3. Traue dich, deine Meinung zu sagen und berechtigte Kritik 
zu üben
4. Wehr dich, wenn sich andere dir gegenüber unangemessen 
verhalten. 

Veranstaltungshinweise: 
Donnerstag, 19. Jänner 2017, 19:30 Uhr, Pfarrsaal Grein: Vortrag 
in Kooperation mit dem Elternverein Grein „Kinder stark ma-
chen für ein gesundes/suchtfreies Leben“ mit Psychothera-
peut Thomas Wögerbauer, Institut Suchtprävention Linz.

Kontakt: Arbeitskreisleiterin Fabiola Gattringer
Tel. 0680/2107204, E-Mail: fabiola.gattringer@gmx.at
Die Gesunde Gemeinde Grein ist über Facebook zu erreichen: 
http://www.facebook.com/gesunde.gemeinde.grein

Mag. Barbara Lamm und Mag. Fabiola Gattringer

EKIZ Du & Ich
Highlights Frühjahr
•	 Babymassage – für Mütter mit Babys 

Jeweils Freitag, 09.30-11.00 Uhr, (Start ab 4 Teilnehmer)
•	 Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren 

ab Donnerstag, 19.01.2017 von 15.00–16.30 Uhr (5x) 
•	 Windelflitzer & Co– ohne Anmeldung! Offener Treff für 

Kinder bis 3 Jahren 
Jeden Mittwoch von 09.00-11.00 Uhr

•	 Mama, Papa… komm tanz mit mir! (Tanzspielgruppe f. Kin-
der von 2 bis 4 Jahren) 
Ab Donnerstag, 02.02.2017 von 14.45-15.45 Uhr (6x)

•	 Versch. Tanzkurse für Kinder und Jugendliche (von 4 bis 14 
Jahren) 
Ab 02. bzw. 03.02.2017

•	 Spiel- und Waldgruppe „Springginkerl“ (für Kinder ab 1, 5 
Jahren in Begleitung) 
Ab Donnerstag, 09.03.2017 von 09.00-10.30 Uhr (8x)

•	 „Sicher im Internet“ Vortrag 
Dienstag, 07.02.2017, 19.00 Uhr

•	 „Räuchern mit heimischen Kräutern“ Workshop 
Dienstag, 07..03.2017, von 19.00-22.00 Uhr

•	 „Nein, eine liebevolle Antwort“ Eltern-Aktiv-Seminar 
Ab Mittwoch 08.03.2017 von 19.00-22.20 Uhr (3x)

Alle weiteren Veranstaltungen und Kurse findet man in unse-
rem Programmheft und unserer Homepage. 
Bürozeiten: Mittwoch 08.00-11.30 Uhr und Freitag von 08.00- 
12.00 Uhr, Am Hofberg 2, 4360 Grein, Tel. 0699/16886512, ekiz-
du-ich@kinderfreunde.cc, www.kinderfreunde.cc

Senden auch Sie uns 
Ihr Greinfoto!
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Caritas Grein informiert
Die Beratungsstelle der Caritas für Flüchtlinge ist übersiedelt.
10 Jahre war nun die Beratungsstelle für Flüchtlinge und Mig-
rantInnen inkl. der 5 Wohnungen für Flüchtlingsfamilien in der 
Böhmergasse 5 beheimatet. Das Haus wird nun mit Jahresen-
de aufgelassen und die Beratungsstelle finden Sie ab sofort in 
der Kreuznerstraße 33, Grein. Die Telefonnummer 07268/7589 
bleibt gleich. Das Beratungsbüro befindet sich im Gebäude der 
Feuerwehr, in den Räumen der ehemaligen Jugendwohlfahrt. 
Die Caritas betreibt somit in Grein bis auf weiteres nur mehr ein 
Beratungsbüro, da es zum jetzigen Zeitpunkt keine Notwen-
digkeit gibt, Ersatzplätze zur Unterbringung von Flüchtlingen  
suchen zu müssen. In Grein gibt es somit derzeit nur mehr eine 
Flüchtlingsunterbringung in der Schießstätte 15 mit 20 Plät-
zen. Quartiersbetreiber ist dort Herr Stoica Sorin, welcher auch 
das Quartier in St. Nikola an der Donau betreibt. Die Caritas ist 
mit einer mobilen sozialen Betreuung für diese Unterkunft be-
auftragt, dh. eine Mitarbeiterin macht einmal wöchentlich eine 
aufsuchende Beratungstätigkeit im Haus.

Bunter Tisch – 
Treffpunkt Grein 
Im ehemaligen Caritasladen in der Dampfschiffgasse 4 trifft 
sich ab sofort regelmäßig eine Gruppe ehrenamtlich engagier-
ter Frauen aus Grein und St. Nikola an der Donau, um mit inte-
ressierten Flüchtlingsfrauen und Männern deutsch zu lernen, 
Hausübungen zu machen, miteinander zu sprechen, zu spielen, 
zu musizieren, zu basteln und es gibt auch einmal wöchentlich 
eine  Näh- und Reparaturwerkstatt sowie einen Frauentreff. 
Die Pfarre Grein stellt dankenswerterweise diesen schönen 
Raum zur Verfügung, um den Flüchtlingen diese Aktivitäten 
zu ermöglichen. Herzlichen Dank allen, die sich da so großartig 
engagieren. 
Kontakt: Margarete Aschauer 0676/87762399.
Der Treffpunkt ist keine Kleiderausgabestelle, sondern hier sol-
len ausschließlich Aktivitäten mit den Flüchtlingen gemacht 
werden. Kleiderspenden/Hausrat sind direkt an die Unterkünf-
te der Flüchtlinge weiterzuvermitteln. 

Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr (nach Bedarf):
deutsch lernen mit Maria Abdi 
Dienstag von 09.00 bis 11.30 Uhr (wöchentlich ab 22.11.):
Näh- und Reparaturwerkstatt - gemeinsam nähen und alte Sa-
chen reparieren
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr (wöchentlich ab 17.11.):
Lern-Cafe - miteinander Deutsch lernen, Sprechen, Hausübun-
gen machen,...
Samstag von 14.00 bis 16.00 Uhr (14tägig - 07.01.2017):
Frauentreff - schöne Stunden im Frauenkreis verbringen

Wir würden uns freuen, interessierte Personen beim Treff-
punkt „Bunter Tisch“ in Grein begrüßen zu dürfen!

Was macht Mentaltraining 
so wirkungsvoll?
Mentaltraining ist eine geistige Technik, die man ebenso er-
lernen kann wie zB Lesen und Schreiben. Der Mensch verfügt 
über grundlegende schöpferische Kräfte, die sein Leben zwar 
Tag für Tag bestimmen, von den meisten aber gar nicht beach-
tet werden: Gedanken – Gefühle – Bewusstsein, das Unterbe-
wusstsein, Imagination, Überbewusstsein, Glaube.
Das Mentaltraining macht Sie mit diesen Kraftpotenzialen be-
kannt und vertraut, Sie lernen Ihre Gedanken bewusst, stim-
mig und wirkungsvoll einzusetzen, Ihre Kraftquelle Unterbe-
wusstsein optimal zu nutzen und mit Ihrem Überbewusstsein 
in Kontakt zu treten.
Zusammengeführt und gemeinsam auf einen Wunsch, Ziel ge-
richtet, wirken diese schöpferischen Energien wie ein Laser – 
der gewünschte Erfolg kann durch Sie in Erfüllung gehen  und 
lässt nicht lange auf sich warten.

Einladung  zum GRATIS Info-Abend: 11.01.2017, ab 19.00 Uhr 
im Hotel Aumühle
Anmeldung erbeten unter:  office@gesundundvital.at

Wage es, aus dir und deinem Leben das Beste zu machen!

Ort:  Hotel Aumühle, Panholz 17, 4360 Grein
Kursbeginn:  21. und 22.01.2017
Kurs 2: 24. und 25.02.2017
Kurs 3: 10. und 11.03.2017
Die Module 1 bis 3 schließen mit einem Zertifikat ab.
Trainerkompetenz: 07. bis 09.04.2017
Prüfung zum Dipl.-Mentaltrainer nach Tepperwein: 19. und 
20.05.2017
Weitere Informationen unter: www.gesundundvital.at

Entgeltliche Einschaltung

Wahlergebnis
Wiederholung engere Bundespräsidentenwahl 2016
am 04.12.2016

Wahlergebnis Grein

Anzahl der Sprengel:  3
Wahlberechtigte:  2.376

Ing. Norbert Hofer: 736 Stimmen (52,24 %)
Dr. Alexander Van der Bellen: 673 Stimmen (47,76 %)

Vorläufiges Gesamtergebnis inkl. Briefwahlstimmen

Ing. Norbert Hofer:  2.124.661 Stimmen (46,2 %)
Dr. Alexander Van der Bellen: 2.472.892 Stimmen (53,8 %)
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Blumensträußl und 
Vinothek Heilmann!
Seit 26. November hat die Kaffeesiederei Blumensträußl 
wieder geöffnet. Nach den gut zweimonatigen aufwändigen 
Renovierungs- bzw. Restaurationsarbeiten strahlt das Tradi-
tions-Café wieder im Originalzustand klassischen Biedermei-
er-Flair aus. Betrieben wird das Cafe nach bereits 140jähriger 
Familientradition von Klaus-Dieter Heilmann, seinerseits Enkel 
von Rudolf und Maria Kern, die bis zu ihrer Pensionierung im 
Jahr 1995 das Blumensträußl über 35 Jahre erfolgreich geführt 
haben. 

Neben dem klassischen Kaffeehausangebot mit div. Kaffee-
spezialitäten, Frühstück und kleinen Imbissen werden die 
Mehlspeisen nach den alten Rezepten wieder selbst gebacken. 
Geöffnet ist von Dienstag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr 
(im Sommer mit Gastgartenbetrieb bis 23.00 Uhr), sonn- und 
feiertags von 08.00 bis 19.00 Uhr (im Sommer mit Gastgarten-
betrieb bis 23.00 Uhr), Montag ist Ruhetag! 
Neben der Kaffeesiederei Blumensträußl hat Ende November 
auch die Vinothek Heilmann (im ehemaligen Friseurgeschäft) 
eröffnet. Geboten werden eine große Auswahl an österreichi-
schen und internationalen Weinen zu Abhofpreisen. Vom ein-
fachen Literwein bis hin zu österr. & internationalen Raritäten 
finden Genießer und Weinliebhaber ein großes Angebot an 
Weinen zu jedem Anlass! Geöffnet ist vorerst jeweils Donners-
tags von 15.00 bis 20.00 Uhr und an Samstagen von 09.00 bis 
12.00 Uhr.

Bio Adventmarkt und 
Bio-Laden Grein
Am zweiten Adventwochenende fand heu-
er zum dritten Mal der BIO Adventmarkt in 
Grein statt. 
Viele Besucher erfreuten sich auch dieses 
Jahr wieder der kulinarischen, biologischen 
Köstlichkeiten und über die Vielzahl der tollen nachhaltigen Le-
bensmittel und Waren. Ebenso war ein umfangreiches Ange-
bot an kunsthandwerklichen Aktivitäten am Markt zu finden.

Nach dem Renovierungsstart im Oktober 2015 eröffnete am 
BIO Adventmarktwochenende der Bio-Laden in Grein erst-
mals seine Pforten. Viele freuten sich über das umfangrei-
che Produktangebot in dem mit viel Liebe gestalteten Laden. 
Das köstliche Brot der Bio-Bäckerei Mauracher war bereits am 
Samstagabend ausverkauft und wird auch weiterhin im Bio- 
Laden erhältlich sein. 
Bis Ende Jänner wird der Laden mit einem umfangreichen 
Gemüse- und Obstangebot bzw. mit Getreidespeichern zur 
Selbstentnahme und zum Selbermahlen erweitert.
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Greiner Marktbuch
Die Stadtgemeinde Grein hat das Greiner Marktbuch für die 
Ausstellung „Vielseitig! Spätgotische Bücherschätze aus 
Sammlungen Oberösterreichs“ der Oö. Landesbibliothek zur 
Verfügung gestellt. Die Ausstellung wurde von vielen Kunstin-
teressierten besucht und war ein großer Erfolg.
Am 11.11.2016 kehrte es wieder nach Grein zurück und war von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Stadtamt öffentlich für interessierte 
Personen ausgestellt. Vertreter der Oö. Landesbibliothek und 
der Greiner Historiker Dr. Karl Hohensinner sowie Kulturstadt-
rat Lothar Pühringer standen während dieser Zeit für Fragen 
zur Verfügung.

Das Greiner Marktbuch ist eine der bedeutendsten Buchma-
lereien in Oberösterreich und beschreibt das Leben in Grein 
im Spätmittelalter zB Verzeichnis aller Häuser, Brunnen und 
Wege, der Pflanzenbeete auf den Panlüssen und enthält die 
Privilegien den Salzhandel betreffend. 
Es wurde von den Greiner Bürgern seinerzeit in Auftrag gege-
ben und befindet sich seit 525 Jahren ohne Unterbrechung in 
Verwahrung des Stadtamtes Grein.
Das Marktbuch kann mit vielen anderen historischen Publika-
tionen zB Reiseführer Grein aus dem 19. Jahrhundert auf der 
Homepage der Oö. Landesbibliothek im Detail angesehen wer-
den. - http://digi.landesbibliothek.at/viewer

Wir danken Frau Mag. Renate Plöchl und Herrn Dr. Rudolf Lind-
pointner von der Oö. Landesbibliothek für die Restaurierung 
unseres Marktbuches und für die fachliche Begleitung an die-
sem Nachmittag.

Einladung zur 
Sternsingeraktion
Die Sternsingeraktion 2017 steht in den Vorbereitungen. Leider 
wird es für uns als Organisationsteam immer schwieriger, für 
diese wichtige Aktion genügend Sternsinger und Begleitperso-
nen zu finden.
Wenn du also Lust hast, einen Tag mit deinen Freunden zu 
verbringen und dabei armen Menschen zu helfen, dann ist die 
Sternsingeraktion auch etwas für dich! 

Ihr wandert als Könige verkleidet von Haus zu Haus, verkündet 
die frohe Botschaft, dass Jesus geboren wurde und überbringt 
gute Wünsche und Gottes Segen für das Neue Jahr! 
Beim Sternsingen machen auch die Kinder selbst wichtige Er-
fahrungen: Sie treten selbstbewusst vor den besuchten Men-
schen auf, erleben Gemeinschaft und vollbringen soziales En-
gagement.

Es würde uns sehr freuen, wenn du beim Sternsingen mitma-
chen würdest. Melde dich einfach beim Organisationsteam der 
Pfarre Grein! 
 Harald Wahlmüller: 0664/421 52 33
 Thomas Hahn: 0664/301 83 79

Unsere Sternsinger sind bei jedem Wet-
ter unterwegs und freuen sich über ein 
warmes Mittagessen. Gebt uns bitte 
Bescheid, wer sich vorstellen kann, die 
Sternsinger zu versorgen.
Dafür bereits jetzt ein großes DANKE!

PS: Mutter, Vater, Oma, Opa, ältere Ge-
schwister oder andere Verwandte von 
dir sind übrigens - als Begleitpersonen 
- sehr willkommen! 

Gerade in der heutigen Zeit ist es wich-
tig, Brauchtum und Tradition zu erhal-
ten, denn sie sind wertvolle Bestandtei-
le unserer Gesellschaft und erinnern uns 
an unsere Geschichte.

Sorgen wir gemeinsam dafür, dass diese christliche Tradition 
nicht verloren geht!

S t e r n s i n g e n
„Wir setzen Zeichen für eine gerechte Welt!

Die Dreikönigsaktion unterstützt jährlich rund 500 Projekte in 
Afrika, Asien und Lateinamerika. 

Egal ob groß oder klein, alle sind herzlich eingeladen, sich an der 
Sternsingeraktion 2017 zu beteiligen!

Herzlichen Dank – das Organisationsteam der Pfarre Grein
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Pfarr-Caritas-Kindergarten Grein

Unser erster Schulanfängerausgang im heurigen Kindergarten-
jahr führte uns auf den Bauernhof der Familie Höller (Stöger). 
Frau Höller und Frau Kranzl begrüßten die Kinder und machten 
mit ihnen einen Rundgang durch den Stall. Sehr kindgerecht 
wurden alle Fragen beantwortet und die Kinder machten Be-
kanntschaft mit Kühen, Hühnern und vielen Katzen.

Verwöhnt wurden wir mit einer köstlichen gesunden Jause, bei 
der alle Produkte aus eigener Erzeugung stammten.
Vielen Dank für den schönen Vormittag.

Ganz besonders bedan-
ken möchten wir uns bei 
Herrn Kühberger (Ponn-
egger) für das Sponsern 
von zwei neuen Kinder-
traktoren.
Die Kinder haben große 
Freude damit.

Ein Highlight für ein Schulanfängerkind ist der Besuch im Kino.
Ein herzliches Danke an Herrn Rohrstorfer, der uns auch heuer 
wieder einen lustigen Kinovormittag mit köstlichen Popcorn 
ermöglichte.

Ein großes Gemeinschaftserlebnis war unser Martinsfest. Mit 
viel Freude haben die Kinder Laternen gebastelt, Lieder gelernt 
und die Schulanfänger haben die Geschichte von der Kartoffel-
königin ausgespielt. Bei unserem Laternenumzug hat uns wie-
der Frau Abenteuer mit der Ziehharmonika begleitet. 
Wir bedanken uns auf diesem Weg auch nochmals bei Frau 
Bauernfeind, dass sie uns dieses tolle Instrument geschenkt 
hat. Danke auch für die Martinskipferl, gesponsert von der 
Stadtgemeinde Grein.

Kindergartenvormerkung
Obwohl das Kindergartenjahr erst begonnen hat, ist es nun 
schon soweit, die Kinder für das Kindergartenjahr 2017/18 vor-
zumerken.
Dies können Sie persönlich im Kindergarten oder telefonisch 
(07268/444) erledigen.
Für die Kindergarteneinschreibung im Frühjahr 2017 bekom-
men Sie dann eine schriftliche Einladung.
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Neue Mittelschule und Polytechnische Schule Grein

Cross Country Bezirksmeisterschaft 2016
Ideales herbstliches Laufwetter und tolle sportliche Leistungen 
kennzeichneten die diesjährigen Cross Country Bezirksmeister-
schaften der Schüler des Bezirkes Perg. Insgesamt waren 135 
LäuferInnen in 5 verschiedenen Alterskategorien am Start und 
kürten in sehr spannenden Läufen am Schulgelände der NMS 
HIT Grein ihre Sieger.
Eine alles überragende Leistung boten die Läufer der PTS Grein, 
die trotz starker Konkurrenz die Plätze 1 – 4 belegten!
„Bärenstark“ waren auch die Mädels vom Europagymnasium 
Baumgartenberg, die zu Dritt das Podium für sich in Beschlag 
nahmen.
Die 4 besten Einzelplatzierungen einer Schule waren schließlich 
auch ausschlaggebend für die parallel durchgeführten Mann-
schaftswertungen, die zur Teilnahme an den Landesmeister-
schaften berechtigen.
Da die Laufveranstaltung von der Sparkasse Grein gesponsert 
wurde, konnten die erfolgreichen Teilnehmer bei der Siegereh-
rung aus den Händen von Filialdirektor Christian Rinnerbauer 
Medaillen und Pokale als wertvolle Anerkennung mit nach Hau-
se nehmen.

Lebenshilfe - NMS Grein: Gemeinsames Training
Mit einem mutigen Beispiel gelebter Inklusion haben die Sport-
ler der Lebenshilfe OÖ – Werkstätte Grein mit Schülern und ei-
nem Lehrer der Neuen Mittelschule aufgezeigt: Ein gemeinsa-
mer Floorball-Trainingsnachmittag im Turnsaal der NMS Grein.
Einige Spielzüge dieser immer beliebter werdenden Hallen-
sportart wurden gemäß „Special Olympics“-Regelwerk geübt 
und im abschließenden Match auch bestmöglich umgesetzt.

Weitsprungtraining mit LA-Experte
Den letzten herbstlichen Sommertag nützten die Schüler der 
4. Klassen für eine Sportstunde der besonderen Art: ein Weit-
sprungtraining mit Gregor Rimser, einst selbst Schüler an der 
HS Grein und seit vielen Jahren aktiver Leichtathlet bei diver-
sen Vereinen. Beginnend mit professionellem Lauf-ABC, bis 
hin zum richtigen und perfekt getimten Absprung, reichten die 
verschiedenen Aufgabenstellungen.
Die Motivation bei den Schülern war groß, schließlich soll im 
Frühjahr eine neue persönliche Bestweite in den Ergebnislisten 
der Sportlehrer Sylvia Sturm und Harald Klammer stehen!

Wien Woche 2016
„Raus aus der Schule – hinein ins Großstadtleben“ war das 
Motto der 4. Klassen der NMS HIT Grein im Rahmen der Aktion 
„Österreichs Jugend lernt ihre Bundeshauptstadt kennen“.
Ein tolles Programm und die Benützung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel sorgten dafür, dass die 28 Schülerinnen und Schü-
ler die Highlights der Bundeshauptstadt sowie das Großstadt-
leben hautnah erleben konnten.
Neben den Klassikern – Stephansdom, Karlskirche, Schön-
brunn, Parlament, Rathaus, Belvedere, Prater mit gemeinsa-
mer Riesenradfahrt – tauchten die Teilnehmer auch in die Welt 
des Fernsehens (ORF) und des Rundfunks (FM4) sowie in die 
Philosophien des Wiener Künstlers Friedrich Hundertwasser 
ein.
Bei „Time Travel“, einer 5D-Zeitreise in die Geschichte Wiens, 
erzählten Maria Theresia und Kaiser Franz Joseph „persönlich“ 
aus ihrem bewegten Leben.
Abschließender musikalischer Höhepunkt war das Musical 
„Schikander“ im Raimundtheater. 
Die Bilanz der Woche ist eindeutig: WLV – We Love Vienna!

Samuel Leitner (NMS HIT Grein) - Startnummer 104 - feierte bei den Zwölfjährigen 
einen Start-Ziel-Sieg
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Greiner Vereine informieren!

Kultur-Reise 2017
Thüringen; Gotha  – Eisenach/Wartburg – Erfurt
Nicht umsonst wird der fruchtbare aber auch hügelige und 
waldreiche Südteil Thüringens als Land der Dichter und Den-
ker bezeichnet. Sowohl Martin Luther ist dort herangewachsen 
und fand schließlich Schutz und Sicherheit für sein bedrohtes 
Leben, auch Johann Sebastian Bach erfuhr seine kompositori-
schen Inspirationen und schuf viele wunderbare Werke. 

Wiederholung für die 
„Sitzgelegenheiten“ 
Sechs Monate lang war das Kunstprojekt „Sitzgelegenheiten“ 
an der Donaulände in Grein zu bewundern. Der soeben erfolgte 
Abbau ist jedoch nicht endgültig: Infolge ihres großen Erfolges 
gibt es für die kunstvollen Stühle nach der Winterpause ein 
Comeback. Ihren Platz nehmen einstweilen literarische Werke 
ein.

Aufgrund der tollen Resonanz von Einwohnern und Touristen 
wurde das Kunstprojekt der Werkstätte Grein nur vorüber-
gehend abgebaut. Auf Wunsch der Gemeinde gibt es für die 
Aufmerksamkeit erregenden Stühle im Frühling eine Wieder-
holung. Während den Wintermonaten nehmen vorübergehend 
literarische Kunstwerke den Platz der Sessel ein. Im Zeitraum 
November 2016 bis Mai 2017 können Besucher der Donaulände 
ausgewählte Gedichte und Prosawerke von Menschen mit Be-
einträchtigung lesen.

In der Region waren nicht zuletzt die Dichterfürsten Goethe 
und Schiller beheimatet.
Das „Barocke Universum Gotha“ mit dem Schloss Friedenstein 
ist Zeichen für die Machtfülle des Herrschergeschlechtes der 
Ernestiner. Herzog Ernst I. begann mit dem Bau des größten 
frühbarocken Schlosses Deutschlands schon 1643. Gleichzeitig 
besteht durch die „Sachsen-Coburg und Gotha’sche Familien-
stiftung“ eine verwandtschaftliche Beziehung zwischen un-
serer Greinburg und Schloss Friedenstein. Es gibt also Gründe 
genug, Stadt und Land näher kennen zu lernen.
2017 gedenkt Thüringen dem Leben und Wirken Martin Lu-
thers - 500 Jahre Reformation. So steht natürlich ein Besuch 
der Wartburg genauso auf dem Programm wie Stadtführun-
gen in Eisenach und der Landeshauptstadt Erfurt.

Termin 1: Donnerstag 04. bis Sonntag 07. Mai 2017
Termin 2: Donnerstag 24. bis Sonntag 27. August 2017
Nähere Informationen bzw. die genaue Reisebeschreibung 
erfahren Sie im Reisebüro Ganzberger oder im Internet unter 
www.kulturvereingrein.at 

Anmeldungen werden gerne entgegen genommen: Reisebüro 
Ganzberger, Rathausgasse 1, 4360 Grein, Tel.: 07268/7444,  
E-Mail: reisebuero.grein@ganzberger.at
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Stadtkapelle Grein
Musikalischer Wandertag
Am 26.10.2016 fand unser alljährlicher „Musikalischer Wander-
tag“ im Rahmen des Viertelfestes des Oö. Blasmusikverbandes 
statt. Bei herrlichstem Wanderwetter machten sich viele Wan-
derer auf den Weg und konnten bei so manchen Labstellen den 
herrlichen musikalischen Klängen lauschen.
Wir bedanken uns herzlich für Ihr zahlreiches Kommen!

Heinrich-Gleißner-Preis an 
Michi Gaigg
Große Ehre für die Intendantin der donauFESTWOCHEN im 
Strudengau Michi Gaigg: Am 7. Dezember 2016 wurde sie mit 
dem Heinrich-Gleißner-Preis 2016 ausgezeichnet.
Seit 1985 zeichnet der Kulturverein Heinrich-Gleißner-Haus 
jährlich eine bedeutende Persönlichkeit des oberösterreichi-
schen Kulturlebens aus. In diesem Jahr wurde die Auszeichnung 
zum 32. Mal vergeben.

„Michi Gaigg brennt vor Leidenschaft für die Musik und ver-
steht es eindrucksvoll, diese Leidenschaft an ihre Musiker, Stu-
dierende, ihr Publikum und alle, die mit ihr zusammenarbeiten, 
weiterzugeben“, würdigt Laudatorin Mag. Renate Plöchl (Di-
rektorin der Oö. Landesbibliothek) Michi Gaiggs unübertreffli-
chen Enthusiasmus als Musikerin, Orchesterleiterin, Pädagogin 
und Intendantin. 
Gemeinsam mit zahlreichen Gratulanten ließ das Team der 
donauFESTWOCHEN Michi Gaigg bei der feierlichen wie be-
rührenden Preisverleihung durch Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer, Dr. Elisabeth Manhal und Mag. Alfred Pitterschat-
scher (Kulturverein Heinrich-Gleißner-Haus) im Linzer Land-
haus hochleben. 

Konzertwertung in Rainbach im Mühlkreis
Am 13.11.2016 nahm die Stadtkapelle Grein in der Stufe B an der 
Konzertwertung in Rainbach im Bezirk Freistadt teil. 
Unter der Leitung der Kapellmeisterin Ute Großauer präsen-
tierte man dem Publikum und der Jury das Pflichtstück „Ein 
Reisetagebuch“ von M. Sternberger und das Selbstwahlstück 
„Robinson Crusoe“ von B. Appermont. 
Die Stadtkapelle erreichte dabei eine Punktezahl von 118,00.

Am 26. Dezember um 20.00 Uhr laden wir Sie herzlich zum tra-
ditionellen Vereinskonzert im Turnsaal der NMS Grein ein. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

200 Jahre Stadtkapelle Grein
Im kommenden Jahr feiert die Stadtkapelle Grein ihr 200-jähri-
ges Jubiläum. Aus diesem Anlass wird es eine Reihe von Veran-
staltungen geben. Höhepunkt wird das Bezirksblasmusikfest 
am 24. und 25. Juni 2017 sein. Parallel findet über den Sommer 
hinweg im Alten Rathaus Grein eine Sonderausstellung statt, 
die dem Jubiläum der Stadtkapelle Grein gewidmet ist. In die-
sem Sinne ersuchen wir Sie, liebe Greinerinnen und Greiner, un-
sere Ausstellung zu unterstützen. Wir suchen alles, was mit 
der Geschichte der Stadtkapelle zu tun hat und im Zuge der Ju-
biläumsausstellung gezeigt werden könnte. Gerne nehmen wir 
Leihgegenstände entgegen oder erstellen Kopien für die Aus-
stellung. Wir freuen uns aber auch, wenn Sie uns diese über-
lassen: alte Musikinstrumente, Noten, Uniformen, Hüte, Aus-
zeichnungen, Fotos, Plakate, Fahnen und Wimpel, Schärpen, 
etc. Sollten Sie uns Gegenstände zukommen lassen wollen, so 
wenden Sie Sich bitte an Ingrid Mevec (Tel. 07268 /7886) oder 
auch an den Obmann der Stadtkapelle Grein Fritz Katzengruber 
(Tel. 0664/73875138). 

Wir freuen uns auf Ihren Beitrag und hoffen, Sie beim Vereins-
konzert am 26. Dezember 2016 begrüßen zu dürfen.
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Elternverein Grein
Am 25.10.2016 fand im Gasthof Zur Traube die Generalver-
sammlung des Elternvereines statt. Nach der Begrüßung durch 
den Obmann Christian Aigner und einem kurzen Rückblick auf 
die vergangene Periode folgte der Bericht der Kassierin Roma-
na Gassner und der Vorstand konnte einstimmig entlastet wer-
den. Anschließend fand die Wahl des neuen Vorstandes statt, 
wobei der Wahlvorschlag einstimmig angenommen wurde. Der 
neue Vorstand wurde für zwei Jahre gewählt:

Obmann: Christian Aigner, Stv.: Thomas Hahn
Kassier: Harald Wahlmüller, Stv.: Sabine Pils
Schriftführerin: Karin Leonhartsberger, Stv. Gabriele Huber
Rechnungsprüfer: Christian Rinnerbauer, Stv. Christina Pilsl

Ein besonderer Dank gilt den ausgeschiedenen Mitgliedern An-
dreas Raffetseder, Konrad Hader und Andreas Käferböck, vor 
allem aber Frau Romana Gassner für ihre langjährige Tätigkeit 
als Kassierin. Ein weiterer Dank gilt Frau Fabiola Gattringer, die 
sich in Vertretung der Stadtgemeinde Grein für die gute Zu-
sammenarbeit bedankte.
Zum Abschluss informierte Herr Andreas Kastenhofer, Direktor 
der NMS HIT Grein für Informationstechnologie, über die aktu-
elle Leistungsbeurteilungsregelung. Weiters stellte er die vom 
Elternverein Grein angekauften Lehrmittel zum individualisier-
tem Lernen vor. 
Der Elternverein Grein bedankt sich in diesem Zuge für die gute 
Zusammenarbeit mit den Schulen und der Stadtgemeinde 
Grein und für das gezeigte Interesse. 
Wir freuen uns auf ein weiterhin erfolgreiches Schuljahr. 

Terminvorschau:
19.01.2017: Vortrag „Kinder stark machen für ein gesundes 
suchtfreies Leben“, Referent: Thomas Wögerbauer vom Insti-
tut Sucht Prävention , 19.30 Uhr, Pfarrsaal Grein
20.06.2017: Vortrag „Nur noch dieses eine Level“ – Wie beglei-
te ich mein Kind durch die Welt der neuen Medien, Referen-
tin: Mag. Sandra Brandstetter vom Institut Sucht Prävention, 
19.00 Uhr, Pfarrsaal Grein

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage http://
elternverein-grein.jimdo.com/ und auf der Facebook-Seite des 
Elternvereines Grein.

Märchenstunde oder „Eine 
kleine Bratschenkunde“ 
Johannes Buck, der seit 2001 an der Landesmusikschule Grein 
wirkende Bratschist und Leiter des Orchesters Greinissimo, 
wurde bei seinem Konzert von seinem Mannheimer Studien-
kollegen und Pianisten Peer Findeisen am Flügel tatkräftig 
unterstützt. Die beiden Musiker sind bestens aufeinander ein-
gestimmt und Johannes Buck verlieh der romantischen Viola 
einen vollen und farbenreichen Klang. Peer Findeisen ergänzte 
den Bratschenklang virtuos und vielschichtig. Ein gelungener 
Konzertabend mit Peer Findeisen und Johannes Buck. 

Neujahrskonzert 2017
„An der schönen Blauen Donau“ von Johann Strauss wird er-
klingen, wenn es beim Neujahrskonzert in Grein wieder heißt 
„Prosit Neujahr!“. Das Orchester Greinissimo der Landesmusik-
schule Grein unter der Leitung von Johannes Buck überbringt 
traditionell die ersten musikalischen Grüße im neuen Jahr und 
greift 2017 tief in die musikalische Schatzkiste. Weitere Musi-
kalische Neujahrsgrüße überbringt die Formation greinBRASS 
unter der Leitung von Wolfgang Rosenthaler, die mit einem 
vollem Blechbläserklang begeistern wird. Besonders freuen 
darf man sich auch auf eine getanzte Einlage der tanzcompa-
nygrein der Landesmusikschule Grein.

Sonntag, 08.01.2017, 16.00 Uhr
Turnsaal der Neuen Mittelschule Grein 

Karten sind bei der Raika Grein und bei allen Orchestermit-
gliedern erhältlich! Vorverkauf: 10,00 Euro, Abendkasse: 12,00 
Euro, Kinder bis 14 Jahre frei 
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Feuerwehrball 2017
Zur Eröffnung der Greiner Ballsaison findet am Samstag, 
07.01.2017 um 20:30 Uhr der Ball der Freiwilligen Feuerwehr im 
Gasthaus Hahnwirt statt. 
Tanzen Sie zur schwungvollen Musik der „Edelsteiner“, welche 
auch bereits in den letzten Jahren für ein volles Tanzparkett 
sorgten. Bei der Tombola werden wiederum tolle Sachpreise, 
die von der Greiner Wirtschaft gesponsert werden, verlost. 
Kommen Sie und tanzen Sie mit den Kameraden der Feuerwehr 
ins neue Jahr.

Greiner Eisstock-
Stadtmeisterschaft
Der ESV-Grein lädt zur Greiner Eisstock-Stadtmeisterschaft 
am Sonntag 08.01.2017, 10.00 Uhr, am Vereinsplatz des ESV-
Grein ein.
Weitere Termine 15.01., 22.01., 29.01., 05.02. usw.
Achtung: Am 26.02.2017 wird die Stockmeisterschaft fix ver-
anstaltet. Ist es an diesem Tag am Eis nicht möglich, wird die 
Veranstaltung am Asphalt ausgetragen. Wir werden an diesem 
Tag ein Plattenlimit haben, sodass es auch für Neulinge am As-
phalt interessant ist.

•	 Teilnahmeberechtigt sind alle Vereinsmitglieder sowie Bür-
gerInnen und Bürger der Stadt Grein

•	 Eine Moarschaft besteht aus 4 Personen
•	 Startgeld: 10,00 Euro pro Moarschaft
•	 Anmeldung ab sofort im Vereinsgebäude jeden Mittwoch 

und Freitag ab 19.00 Uhr oder Tel. 0660/6414314

Bei Diebstählen oder Unfällen wird seitens des ESV-Grein kei-
nerlei Haftung übernommen.

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme!

www.stockschuetzen-grein.at

ÖTB-TV Grein
Großputz

Ist die Sommerpause aus
laden wir wieder ins große Haus.
Zum Spielen, Laufen, Turnen ein,

dazu sollte alles sauber sein.
D ŕum rückten wir zum Putzen an,
es gab viel Arbeit für jedermann.

Kehren, wischen, schrubben, saugen,
kein Schmutz blieb verschont vor unsren Augen.

Hoch oben, wo die Spinnen sitzen, 
kamen die Schwindelfreien ins Schwitzen.

Matten, Barren, Kasten, Reck – 
überall muss weg der Dreck.

So ist das Turnen wieder fein,
ein großer DANK allen Helferlein!

Gratulation
Ganz überraschend und geheim hat sich unsere Vorturnerin 
Theresa einen neuen Namen zugelegt. Wir gratulieren ihr und 
natürlich auch ihrem Ehemann Harald zur Hochzeit und beiden 
außerdem zum 30. Geburtstag!

Unsere Turnzeiten
Kleinkinder Samstag, 09.30 Uhr
VS 1 Montag, 15.00 Uhr
VS 2 Montag, 16.15 Uhr 
HS-Mädchen Montag, 17.15 Uhr
Schigymnastik Donnerstag, 19.30 Uhr (in NMS)
Knaben Freitag, 17.30 Uhr
HS-Mädchen Freitag, 17.30 Uhr
TU/ TUI Freitag, 19.00 Uhr
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Kulturpreis 2016
Der Kiwanis Club Mühlviertel Kulturpreis 2016 geht an die 
Greiner Dilettantengesellschaft
Der KIWANIS-Club Mühlviertel vergibt im zweijährigen Ab-
stand einen Kulturpreis, der mit 2.000,00 Euro  dotiert ist. Mit 
diesem Kulturpreis möchten die Kiwanier im Mühlviertel Per-
sonen oder Personengruppen fördern, die sich mit besonderem 
Engagement der Kultur oder Kunst verschrieben haben und hier 
besondere Leistungen erbringen. Die Einbindung und kontinu-
ierliche Beschäftigung mit Jugendlichen, getreu dem KIWANIS-
Motto „Wir bauen den Kindern eine Brücke in die Zukunft“, ist 
eine weitere Voraussetzung für die Zuerkennung des Kiwanis-
Kulturpreises.

Der 1. Kulturpreis des KIWANIS-Club Mühlviertel wurde im Jahr 
2000 an die „Aiser-Bühne Schwertberg“ verliehen.
„Mit der Verleihung des Kiwanis-Kulturpreises 2016 wollen wir 
uns bei den Greiner Dilettanten und der Theatergruppe „Ma-
niacs“ für das große Engagement, das nunmehr fast 25 Jahre 
anhält und mit der Einbindung der Jugend, die genau unseren 
Intensionen entspricht, bedanken und besonders auszeichnen“, 
freut sich Kiwanis-Präsident Ing. Peter Wöhrer.
Im Jahre 1992 fand sich in Grein eine theaterbegeisterte Gruppe 
zusammen, die es sich zum Ziel gesetzt hatte, eine bis ins 18. 
Jahrhundert zurückreichende Theatertradition in Grein wieder 
aufleben zu lassen. Man adaptierte mehr oder weniger bekann-
te Stücke aus dem 18. und 19. Jahrhundert. Später verlagerte 
sich der Fokus immer mehr auf moderne, anspruchsvolle Stü-
cke und Inszenierungen. 
Die Theatergruppe „Maniacs“ wurde gegründet, um zahlreiche 
Jugendliche für das Theater zu begeistern. Einige Jungtalente 
bereichern bereits das Ensemble der Dilettanten ungemein!
Eine Abordnung des Kiwanisclubs Mühlviertel war bei der letz-
ten Vorstellung von „Harper Regan“ dabei und konnte sich von 
der hohen Qualität der Vorführung vor allem auch der Jugend 
überzeugen. Die Übergabe des Kulturpreises wurde im An-
schluss an das Theaterstück von Präsident Ing. Peter Wöhrer 
mit seinen Kiwanisfreunden vorgenommen.

w
w

w
.altstoffsam

m
elzentrum

.at

KUNSTSTOFF-
VERPACKUNGEN

STYROPOR
CDs, PVC

ELEKTROGERÄTE

BATTERIEN

KARTONAGEN

ALTPAPIER

HOLZVERPACKUNGEN

ALTHOLZ

METALL-
VERPACKUNGEN

METALLE

PROBLEMSTOFFE

GEFÄHRLICHE 
ABFÄLLE

BUNTGLAS,
WEIßGLAS

FLACHGLAS

SPERRIGE ABFÄLLE

BAURESTMASSEN

KONTAKT
+43 664 4318866
asz-grein@umweltprofis.at
Panholz 39 - 4360 Grein 

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag  9.00 – 12.00 Uhr

SAMMELHILFEN 
in jedem ASZ! 

GREIN
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der aktuelle
SelbStSchutztipp

SelbSt-
Schutz 
ist der 
beste 
schutz. zivilschutz-ooe.at

Sorgen 

Sie für 
notfälle 

vor.

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen sie einen frischen Adventkranz bzw. christbaum. bevor 
er gebraucht wird, bewahren sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen sie für den baum einen möglichst kippsicheren stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten sie darauf, dass zweige und dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• entzünden sie die Kerzen ihres christbaumes von oben nach 
unten und löschen sie diese von unten nach oben. Lassen sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• beaufsichtigen sie Kinder, wenn sie in der Nähe des christbau-
mes spielen

• halten sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• sprechen sie mit ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben sie zudem mit ihnen den ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

selbstschutz ist der beste schutz: 

brandSchutz zu weihnachten

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

A. holzknecht, Pixelio

Gabi eder, Pixelio
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Veranstaltungen

 26.12.2016 / 20.00 Uhr

NMS-Turnsaal
Vereinskonzert
Stadtkapelle Grein

 07.01.2017 / 20.30 Uhr

Gasthaus Hahnwirt
Ball der Freiwilligen Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Grein

 08.01.2017 / 10.00 Uhr

Vereinsplatz ESV Grein
Eisstock-Stadtmeisterschaft
ESV Grein

 08.01.2017 / 16.00 Uhr

NMS-Turnsaal
Neujahrskonzert
Landesmusikschule Grein

 27.01.2017 / 18.30 Uhr

Landesmusikschule
Virtuose Blechbläser 
Konzert mit StudenInnen der Anton 
Bruckner Privatuniversität der Klasse 
Prof. Josef Kürner (Posaune) und 
SchülerInnen des Musikschulverbandes 
Grein der Klasse Wolfgang Rosenthaler 
(Posaune, Euphonium) 

 25.02.2017 / 20.00 Uhr

Gasthaus Hahnwirt
Bauernball
Bauernbund Grein

 02.03.2017 / 19.30 Uhr

Theaterkeller
Zeit Gut Haben
Eine Multimediale Plauderei aus dem 
neuesten Buch von Josef Moritz und 
Bruno Brandstetter
Kulturverein Grein

 04.03.2017 / 19.30 Uhr

Stadttheater - Premiere
„Dracula“ von Bernd Klaus Jerofke
Theatergruppe Maniacs

 09.03.2017 / 18.30 Uhr

Landesmusikschule
„Musikalischer Wettstreit“
Konzert mit TeilnehmerInnen beim Mu-
sikwettbewerb «PRIMA LA MUSICA «

 11.-12.03.2017

Stadttheater
„Dracula“ von Bernd Klaus Jerofke 
Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 17.00 Uhr
Theatergruppe Maniacs

 17.-19.03.2017

Stadttheater
„Dracula“ von Bernd Klaus Jerofke
Freitag und Samstag 19.30 Uhr
Sonntag 17.00 Uhr
Theatergruppe Maniacs

 24.-25.03.2017

Stadttheater
„Dracula“ von Bernd Klaus Jerofke
Freitag und Samstag 19.30 Uhr
Theatergruppe Maniacs

 29.04.2017 / 19.30 Uhr 

Stadttheater
Cobario „Zehn Welten Tour“
Herwig Schaffner, Geige; Georg Aichber-
ger, Gitarre; Jakob Lackner, Gitarre
Kulturverein Grein

 18.05.2017 / 19.30 Uhr

Stadttheater
Peter Alexander Revue - „Das tu ich 
alles aus Liebe“
ARTworkers: Cordula Feuchtner und 
Christian Böhm
Kulturverein Grein

 19.05.2017 / 19.30 Uhr

Stadttheater
Peter Alexander Revue - „Das tu ich 
alles aus Liebe“
ARTworkers: Cordula Feuchtner und 
Christian Böhm
Kulturverein Grein

 21.05.2017 / 18.00 Uhr

Schloss Greinburg
Amstettner Symphonieorchester
Kulturverein Grein

 April/Mai 2017

Fotokurs mit Reinhard Winkler 
Freier Fotograf für OÖN, Landestheater 
und Brucknerhaus
2 Einheiten: 28.04.2017, 14.00-19.00 
Uhr und 12. Mai 2017, 14.00-19.00 Uhr 
Kosten: 120,00 Euro /Pers.
Anmeldung Kons. Walter Edtbauer
Obmann Kulturverein Grein
Tel.: 0664/2705400
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